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Version vom 13.03.2026

Dieses Modulhandbuch gibt den derzeitigen Stand wieder und kann 
Änderungen unterliegen. Aktuelle Informationen und den jeweils letzten Stand 
dieses Dokuments finden Sie im Internet über die Seite

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/26795873

Die jeweils aktuellen und gültigen Regelungen im Modulhandbuch sind 
verbindlich und konkretisieren die im Verkündungsblatt der Universität 
Bielefeld veröffentlichten Fächerspezifischen Bestimmungen.

https://ekvv.uni-bielefeld.de/sinfo/publ/modul/26795873
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40-M5 Ökonomische und gesundheitspolitische Grundlagen

Fakultät

Fakultät für Gesundheitswissenschaften

Modulverantwortliche*r

Prof. Dr. Dr. Thomas Gerlinger

Prof. Dr. Wolfgang Greiner

Turnus (Beginn)

Wird nicht mehr angeboten

Leistungspunkte

10 Leistungspunkte

Kompetenzen

Die Studierenden kennen Grundzüge des deutschen Gesundheitssystems, seine zentralen Institutionen und Akteure 

sowie Grundmerkmale seiner Steuerung und seine zentralen Akteure. In der Veranstaltung erwerben die Studierenden 

wesentliche Fähigkeiten zur Gesundheitspolitikanalyse, ebenso zur Analyse ökonomischer Strukturen und 

Steuerungsprozesse wie auch grundlegende Kompetenzen im Bereich der Gesundheitssystementwicklung und der 

Versorgungsgestaltung. Durch die Darstellung der historischen Entwicklung der Sozial- und Gesundheitspolitik, die 

Analyse und Diskussion der aktuellen Situation sowie durch die sozialwissenschaftliche und ökonomische Analyse von 

Steuerungsmechanismen und Steuerungsproblemen sind sie befähigt, Herausforderungen für das deutsche 

Gesundheitswesen zu erkennen und zu bewerten.

Neben der theoretischen Wissensvermittlung üben sich die Studierenden durch die begleitende Lektüre ausgewählter 

Literatur im Umgang mit wissenschaftlichen Texten. Die bereitgestellten Publikationen dienen gleichsam der 

unterstützenden Vorbereitung der jeweiligen Vorlesung. Durch den Einsatz von Gastreferenten wird versucht, die 

theoretische Wissensvermittlung durch (zum Teil langjährige) Praxiserfahrungen zu ergänzen. Die Studierenden 

gewinnen auf diese Weise wertvolle Einblicke in zukünftige Tätigkeitsfelder und können das im Rahmen der 

Veranstaltung erlernte Wissen anwenden.

Eine grundlegende Einführung in die Erstellung wissenschaftlicher Arbeiten befähigt die Studierenden dazu, 

eigenständige wissenschaftliche Texte (in erster Linie in Form von Hausarbeiten, perspektivisch in Form einer 

Bachelorarbeit) anzufertigen. Den Studierenden wird hierzu die Möglichkeit eröffnet, als Leistungsnachweis - alternativ 

zur schriftlichen Prüfung - eine Hausarbeit zu verfassen (inklusive Präsentation der Ergebnisse und der Einleitung einer 

Diskussion). Die Studierenden eignen sich dadurch Kompetenzen an, die sowohl inner- als auch außeruniversitär von 

großem Wert sind: sich problemorientiert mit einem Thema beschäftigen, die eigene Arbeit zu organisieren und zu 

strukturieren, im Rahmen eines angemessenen zeitlichen Rahmens zu Ergebnissen zu gelangen - d. h. ergebnisorientiert 

zu arbeiten - sowie mit anderen über Sachthemen zu kommunizieren.

In diesem Modul werden zwei Kompetenzen erworben. Den Erwerb dieser Kompetenzen weisen die Studierenden in zwei 

Modulteilprüfungen nach, in einer Klausur oder Hausarbeit und wahlweise einer Hausarbeit oder einer Präsentation.

Lehrinhalte
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Im Rahmen dieses Moduls wird den Studierenden elementares Wissen um die ökonomischen Zusammenhänge im 

deutschen Gesundheitssystem vermittelt. Das Kennenlernen von Markt- und Güterbesonderheiten im 

Gesundheitswesen, das Wissen um verschiedene Finanzierungs- und Honorierungsmechanismen und deren 

Anreizwirkungen sowie das Bewusstsein einer stark ausgeprägten Verbands- und Interessenpolitik im Gesundheitswesen 

trägt dazu bei, die Kritik- und Diskursfähigkeit der Studierenden (inner- und außeruniversitär) zu stärken. Das Ziel 

besteht darin, komplexe Sachverhalte verstehen zu lernen und damit einhergehende Effekte - zum Beispiel im Zuge von 

gesundheitspolitischen Reformmaßnahmen - antizipieren zu können. Hieraus ergeben sich - neben der Aneignung 

fachlich-theoretischen Wissens - Gewinne insbesondere im Hinblick auf die kommunikative Kompetenz der 

Studierenden.

In diesem Modul werden zwei Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt der Grundlagenbildung zusammengefasst. Im 

ersten Teil des Moduls werden die Grundlagen der Sozial- und Gesundheitspolitik vermittelt. Im zweiten Teil des Moduls 

geht es um volkswirtschaftliche und gesundheitsökonomische Grundlagen des Gesundheitswesens. Die beiden 

Lehrveranstaltungen, setzen sich mit den politischen und ökonomischen Grundlagen des Gesundheitssystems 

auseinander. Den Studierenden werden die historische Entwicklung und die Strukturen vor allem des deutschen 

Gesundheitssystems sowie seine aktuellen Steuerungsprobleme und Reformansätze vermittelt. Dabei werden sowohl 

Merkmale und Probleme des Gesamtsystems als auch einzelner Versorgungssektoren betrachtet.

In den beiden Lehrveranstaltungen werden weiter folgende Themen behandelt:

Grundlagen der Sozial- und Gesundheitspolitik:

Gegenstand, Begriff und Funktionen der Sozialpolitik

Theorien der Sozial- und Gesundheitspolitik

Historische Entwicklung der Sozial- und Gesundheitspolitik

Wichtige Institutionen und Akteure der Gesundheitspolitik

Versorgungsstrukturen des deutschen Gesundheitswesens

Finanzierungsstrukturen des deutschen Gesundheitswesens

Regulierungsstrukturen des deutschen Gesundheitswesens

Merkmale und Steuerungsprobleme in ausgewählten Feldern der Gesundheitspolitik (z. B. ambulante ärztliche 
Versorgung, stationäre ärztliche Versorgung, Arzneimittelversorgung, Rehabilitation, Pflege, Prävention und 
Gesundheitsförderung)

Jüngere Entwicklungstendenzen und aktuelle Reformansätze in der Gesundheitspolitik

Gesundheitssysteme im internationalen Vergleich

Volkswirtschaftliche Grundlagen des Managements:

Finanzierung und Finanzierungsoptionen der Gesetzlichen Krankenversicherung

Besonderheiten von Gütern und Dienstleistungen im Gesundheitswesen

Marktformen und Marktverhalten auf der Angebots- und Nachfrageseite

Honorierung von Gesundheitsleistungen und deren Anreizwirkungen

o ambulant-ärztliche Versorgung

o stationäre Akutbehandlung

o Arzneimittelversorgung

Neokorporatismus und Verbandswesen im Gesundheitswesen

Gesundheitsökonomische Grundlagen des Managements:

Grundformen der gesundheitsökonomischen Evaluation

Kosten und Nutzen im Gesundheitswesen
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Empfohlene Vorkenntnisse

—

Notwendige Voraussetzungen

—

Erläuterung zu den Modulelementen

Notwendigkeit von zwei Modulteilprüfungen: In diesem Modul werden zwei Kompetenzen erworben. Die Veranstaltung 

"Volkswirtschaftliche und gesundheitsökonomische Grundlagen des Gesundheitsmanagement" vermittelt den 

Studierenden einen ersten Überblick über die Themen des Gesundheitsmanagements und somit grundlegendes 

volkswirtschaftliches Wissen, welches entweder in einer Klausur dargestellt wird oder in einem Referat mit Ausarbeitung 

demonstriert werden soll. In der Veranstaltung "Grundlagen der Sozial- und Gesundheitspolitik" erlernen die 

Studierenden die Fähigkeit zur Gesundheitspolitikanalyse, die in einer Hausarbeit oder einem Referat mit Ausarbeitung 

angewandt werden soll. Beide Kompetenzen sind für das weitere Studium unbedingt notwendig und werden daher 

separat geprüft.

Modulstruktur: 2 bPr 1

Veranstaltungen

Titel Art Turnus
Workload
5 LP2

BHC21a Grundlagen der Sozial- und Gesundheitspolitik Vorlesung SoSe 120 h 
(55 + 65)

  4  
[Pr]

BHC25 Volkswirtschaftliche und gesundheitsökonomische Grundlagen des 
Gesundheitsmanagements

Vorlesung SoSe 120 h 
(60 + 60)

  4  
[Pr]

Prüfungen

Zuordnung Prüfende Art Gewichtung Workload LP2

Lehrende der Veranstaltung BHC21a Grundlagen der Sozial- und 
Gesundheitspolitik (Vorlesung)

Die Modulteilprüfung wird in der Lehrveranstaltung "Grundlagen der Sozial- 

und Gesundheitspolitik" in Form einer Hausarbeit von ca. 10 S. oder einem 

Referat mit Ausarbeitung abgelegt.

Hausarbeit 
o. Referat 

mit 
Ausarbeitung

1 30h   1  
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Lehrende der Veranstaltung BHC25 Volkswirtschaftliche und 
gesundheitsökonomische Grundlagen des Gesundheitsmanagements 
(Vorlesung)

In der Veranstaltung "Volkswirtschaftliche und gesundheitsökonomische 

Grundlagen des Gesundheitsmanagements" wird die Modulteilprüfung 

mittels einer Klausur abgelegt. Ein Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

im Umfang von ca. 10-15 Seiten ist ebenso ausreichend, sofern es im 

Plenum vorgestellt wird und eine Diskussion eingeleitet wird.

Klausur o. 
Referat mit 

Ausarbeitung

1 30h   1  

Weitere Hinweise

Bei diesem Modul handelt es sich um ein eingestelltes Angebot. Dieses Modul richtet sich nur noch an Studierende, die 

nach einer der nachfolgend angegebenen FsB Versionen studieren. Ein entsprechendes Angebot, um dieses Modul 

abzuschließen, wurde bis maximal Wintersemester 2020/21 vorgehalten. Genaue Regelungen zum Geltungsbereich s. 

jeweils aktuellste FsB Fassung.

Bisheriger Angebotsturnus war jedes Sommersemester.
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Legende

Die Modulstruktur beschreibt die zur Erbringung des Moduls notwendigen Prüfungen und Studienleistungen.

LP ist die Abkürzung für Leistungspunkte.

Die Zahlen in dieser Spalte sind die Fachsemester, in denen der Beginn des Moduls empfohlen wird. Je nach 
individueller Studienplanung sind gänzlich andere Studienverläufe möglich und sinnvoll.

Erläuterungen zur Bindung: "Pflicht" bedeutet: Dieses Modul muss im Laufe des Studiums verpflichtend 
absolviert werden; "Wahlpflicht" bedeutet: Dieses Modul gehört einer Anzahl von Modulen an, aus denen unter 
bestimmten Bedingungen ausgewählt werden kann. Genaueres regeln die "Fächerspezifischen Bestimmungen" 
(siehe Navigation).

Workload (Kontaktzeit + Selbststudium)

Sommersemester

Wintersemester

Studienleistung

Prüfung

Anzahl benotete Modul(teil)prüfungen

Anzahl unbenotete Modul(teil)prüfungen
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